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1. Smart Central 

1.1 Informationen für den Benutzer 

Lesen Sie die nachstehenden Hinweise bitte aufmerksam. 
 

 

Smart Central hat den Zweck, die Alarmverwaltung zu unterstützen, 
und darf nicht als rechnerfernes Alarmsystem oder als Alarm-Replikator 
verwendet werden. 

 

 

Smart Central darf nicht als Ersatz für die Überwachung der 
Gerätealarme verwendet werden. 

 

 

Prüfen Sie, ob die medizinischen Geräte richtig angeschlossen sind, 
indem Sie kontrollieren, ob ihre Daten auf dem Smart Central 
angezeigt werden. 

 

 

Am angeschlossenen medizinischen Gerät, wo ein künstlicher Alarm 
ausgelöst werden kann, um zu prüfen, ob die Alarmmeldung richtig 
auf dem Smart Central angezeigt wird (es wird geraten, diesen Test 
mindestens einmal pro Schicht auszuführen). 

 

 

Verwenden Sie den Vorgang zum Ton-Test, um zu prüfen, ob das 
Audio am Arbeitsplatz/auf dem tragbaren Gerät richtig funktioniert 
(siehe Abschnitt 1.10 zur Vorgehensweise). 
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Der Bediener sollte sich in einer maximalen Entfernung von 1 m (3,28 
ft) befinden, um die Alarme auf dem Smart Central lesen zu können. 
Innerhalb einer maximalen Entfernung von 4 m (13,12 ft) ist es dem 
Bediener möglich, das Vorliegen eines Alarms zu erkennen. 
 
Dies ist der Fall, wenn: 

 der Bediener eine Sehschärfe von 0 auf der Skala logMAR oder 
von 6-6 (20/20) besitzt (bei Bedarf korrigiert), 

 sich der Blickwinkel an der Position des Bedieners oder an einer 
beliebigen Stelle innerhalb der Basis eines Kegels egenüber 
einem Winkel von 30° zur waagerechten Achse oder normal zur 
Mitte der Ebene der Überwachungsanzeige oder visuellen 
Anzeige, 

 die Helligkeit der Umgebung im Bereich von 100 lx bis 1 500 lx 
liegt. 

 

 

Bei Verwendung des allgemeinen Alaris® Drivers, müssen mindestens 
zehn Sekunden nach dem Trennen einer Infusionspumpe abgewartet 
werden, bevor eine andere angeschlossen wird. 

 

 

Smart Central erfasst die von den primären Medizinprodukten 
erzeugten Informationen und zeigt sie an. Daher berichtet der Smart 
Central immer, was die primären Medizinprodukte kommunizieren. Die 
Zuordnung der Alarmprioritäten richtet sich nach dem primären 
Medizinprodukt. Auf dem Smart Central ist es möglich, die Reihenfolge 
der Medizinprodukte für jedes Bett nach Kundenwunsch zu 
bestimmen: je nach Gerätetyp, Modell/Hersteller. Die Reihenfolge der 
Alarme wird während des Einsatzes des Produkts entsprechend der 
Benutzeranfrage/Präferenz im Smart Central festgelegt. Die Farbe 
jeder Bettkarte ist immer die Farbe des Alarms höchster Priorität unter 
allen Alarmen, die an diesem Bett auftreten. 
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1.2 Auswahl des Moduls 

 
Auswahl des Moduls Smart Central  
 
 Klicken Sie auf das entsprechende Symbol auf der seitlichen Leiste (Abb.1) 

 

  
Abb.1 

 
Die in Abb.2 gezeigte Bildschirmseite von Smart Central erscheint. 

i 
Bei den meisten Konfigurationen von Smart Central ist das Modul 
Smart Central das einzige verfügbare und wird nach der Anmeldung 
des Benutzers automatisch gewählt.  
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1.3 Smart Central 

Die Bildschirmseite von Smart Central zeigt einen Überblick zur Situation jedes 
Patienten in der Station (Abb.2).  

  
Abb.2 

 
Die Bildschirmseite ist in rechteckige Bereiche unterteilt, die als „Bettbereiche” (Abb.2 
A) bezeichnet werden. Jeder Bereich bezieht sich auf ein Bett und zeigt die 
Informationen zu den Geräten an, die an den in diesem Bett aufgenommenen 
Patienten angeschlossenen sind. Standardmäßig werden nur die Daten in Bezug auf 
Betten im Alarmstatus (Abb.4) und nur Daten bezüglich der Alarme angezeigt. Ein Bett 
befindet sich im Alarmstatus, wenn sich mindestens eines der an das Bett 
angeschlossenen Geräte im Alarmstatus befindet. Treten mehrere Alarme gleichzeitig 
am selbem Bett auf, wird der Alarm mit der höchsten Priorität gemeldet. 
Es ist möglich, die verfügbaren Daten (sowohl in Bezug auf die Betten, die sich nicht 
im Alarm-Status befinden, als auch auf die Geräte, die sich nicht im Alarm-Status 
befinden, an den Betten im Alarm-Status) durch Anklicken der Schaltfläche „WERTE” 
auf der Befehlsleiste (Abb.2 B) anzuzeigen. 
 
Anzeige aller verfügbaren Daten  
 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Werte auf der Befehlsleiste (Abb.2 B) 

 
Die Schaltfläche wird ausgewählt. Die verfügbaren Informationen werden angezeigt, 
wie in Abb.3. 
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Abb.3 

1.4 Bettbereiche 

Jeder „Bettbereich” zeigt einige der von den an den Patienten angeschlossenen 
Geräten (Abb.4) bereitgestellten Daten an. Die Art der angezeigten Daten ist von der 
Art und Weise abhängig, wie das Gerät eingerichtet und konfiguriert wurde. 
 
Wird der „Bettbereich” hellblau angezeigt, wie in (Abb.4), bedeutet dies, dass 
mindestens ein Alarm mit niedriger Priorität und keine Alarme mit mittlerer und/oder 
hoher Priorität vorliegen, die von den angeschlossenen Geräten kommen. 
 

 
Abb.4 
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Wird der „Bettbereich” gelb angezeigt, wie in Abb. 5, bedeutet dies, dass mindestens 
ein Alarm mit mittlerer Priorität und keine Alarme mit hoher Priorität vorliegen, die von 
den angeschlossenen Geräten kommen. 

 

 

Abb. 5 

 
Wird der „Bettbereich” rot angezeigt, wie in Abb.6, bedeutet dies, dass sich 
mindestens eines der angeschlossenen Geräte in einem hohen Alarm-Status befindet. 

 

 
Abb.6 

 
Die angeschlossenen Betten, von denen weder Alarme noch eine Warnung 
empfangen werden, werden wie in Abb.7 angezeigt. Hier werden keine Gerätedaten 
angezeigt, um das Lesen möglicherweise an den anderen Betten auftretene Alarme 
und Warnungen zu erleichtern.  
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Abb.7 

 
Klicken Sie zur Anzeige der Gerätedaten an diesen Pumpen auf die Schaltfläche 
Werte auf der Befehlsleiste (Abb.2 B). Der „Bettbereich” wird wie in Abb.8 angezeigt.  

  

  
Abb.8 

Nicht angeschlossene Betten werden wie in  Abb.9 angezeigt. 
  

 
Abb.9 
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Dieser Abschnitt enthält eine detaillierte Beschreibung der Art und Weise, wie die 
Informationen in jedem „Bettbereich” angezeigt werden. 

Oben auf dem „Bettbereich” werden die Bettnummer und das Name des Patienten 
angezeigt (Abb.10 bezieht sich auf Bett Nummer 2, mit dem Patienten des Namens 
„Patient Jim”). Löst eines der an das Bett angeschlossenen Geräte einen Alarm mit 

niedriger Priorität aus, wird das Symbol  angezeigt. 
Löst eines der an das Bett angeschlossenen Geräte einen Alarm mit mittlerer Priorität 
aus, wird stattdessen das Symbol  angezeigt. Löst eines der an das Bett 
angeschlossenen Geräte einen Alarm mit hoher Priorität aus, wird stattdessen das 

Symbol  angezeigt. 
 
Es steht eine Legende zur Verfügung, die angibt, auf welche Geräteart sich ein 
bestimmtes Symbol bezieht. 
 

 
Abb.10 

 
Die Informationen im Bettbereich werden nach "Geräteart" unterteilt. Jede Geräteart 
ist durch ein bestimmtes Symbol (Abb.11 A) gekennzeichnet. 

  
Abb.11 

 
Es steht eine Legende zur Verfügung, um die Verbindung zwischen einem Symbol 
und einer Geräteart zu erfahren (d.h. auf welche Geräteart sich ein bestimmtes Symbol 
bezieht). 
 
Anzeige der Legende 
 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Legende auf der Befehlsleiste. Siehe im 

Abschnitt 1.5.1 für eine detaillierte Beschreibung. 
 
Daten, die von der gleichen Geräteart kommen, werden zusammen gruppiert. In 
Abb.12 sind zum Beispiel drei Gruppen aufgeführt: Lungen-Beatmungsgerät, 
Infusionspumpen und Patientenmonitor.  
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Abb.12 

 
Möglicherweise werden nicht alle von den Geräten kommenden Daten im Feld 
angezeigt. Sind versteckte Daten vorhanden, wird das Signal  am Ende jeder 
Gruppe angezeigt (sehe Abb.13 A). 
 

 
Abb.13 

 
Versteckte Daten können durch Anklicken des „Bettbereichs” angezeigt werden, der 
auf diese Weise auf die Anzeige auf Vollbildschirm vergrößert wird (Abb. 14). Auf diese 
Weise werden alle verfügbaren Informationen angezeigt. 
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Abb. 14 

 
Zusätzliche Informationen zu den angeschlossenen Geräten und die Liste der 
möglicherweise nicht angeschlossenen Geräte werden unten im „Bettbereich” (Abb.15 

A) angezeigt. Nicht angeschlossene Geräte sind mit dem Symbol  gekennzeichnet. 

Zusätzliche Informationen werden mit dem Symbol  versehen. 
 

 
Abb.15 

 
Durch Konfiguration ist es möglich, den angezeigten Werten eine Meldung 
zuzuordnen. D.h. es kann ein Wertebereich festgelegt werden, der "normal" ist und 
Smart Central kann so konfiguriert werden, dass es den Benutzer Informiert, wenn die 
erfassten Werte außerhalb dieses Bereichs liegen. Siehe zum Beispiel Abb.16 A, wo 
die Werte als „Niedrig” definiert werden.  
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Abb.16 

 
Eine Markierung auf der oberen Leiste jedes "Bettbereichs" vermerkt vorübergehend 
den zuletzt an einem Bett aufgetretenen Alarm, nachdem dieser "Bettbereich" zu 
einem Alarm mit anderer Priorität (oder zum Status kein Alarm) gewechselt hat. Dies 
ermöglicht es, auf Alarme/Warnungen zu achten, die auftreten und schnell 
vorübergehen. 
 

   
Abb.17  
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1.5 Die Befehlsleiste von "Smart Central" 

Die Schaltflächen auf der Befehlsleiste der Smart Central ermöglichen es, 
verschiedene Vorgänge auszuführen. 

 
  

 
Abb.18 

 
Die Pfeil-Schaltflächen auf der linken Seite (Abb.18 A) ermöglichen das Durchblättern 
der Bildschirmseite nach oben und unten, wenn eine gleichzeitige Anzeige aller 
konfigurierten "Bettbereiche" nicht möglich ist. 

Wenn (mindestens) einer der nicht angezeigten „Bettbereiche” einen Alarm meldet, 
nimmt die entsprechende Schaltfläche die der jeweiligen Priorität des Alarms 
entsprechende Farbe an (blau = Information; gelb = Warnung; rot = Alarm). 

Im Falle von mehreren Alarmen entspricht die Farbe des Pfeils dem gemeldeten Alarm 
mit der höchsten Priorität.  

Ein Symbol kann im Feld zwischen den Pfeiltasten angezeigt werden (Abb.19). Es gibt 
an, dass ein Alarm eines der "Bettbereiche" derzeit angezeigt wird. 

 
 

    
Abb.19 

 
Wird der Alarm/die Warnung bearbeitet, erlischt das Glocken-Symbol/das 
Ausrufezeichen, während die gelbe/rote Farbe im Inneren des Feldes bleibt (Siehe 
Absatz 1.5.1). 
 

Die Schaltfläche Legende ruft ein Fenster auf, in dem die Bedeutung aller 
verschiedenen Symbole erklärt wird, die bei Verwendung der Software zu finden sind. 

Die Schaltfläche Werte zeigt alle verfügbaren Daten an (sowohl bezüglich der Betten, 
die sich nicht im Alarm-Status befinden, als auch der im Alarm-Status). 
 
Die Schaltfläche ICU enthält eine Abkürzung, die die derzeit angezeigte Station 
angibt. Wurde das Smart Central so konfiguriert, dass es mehr als eine Station umfasst, 
kann die Schaltfläche angeklickt werden, um ein Menü aufzurufen, das alle 
konfigurierten Stationen angezeigt werden.  
 
 
 
 
 



USR DEU Smart Central 

  16 

 

 

Die Schaltfläche Legende ermöglicht das Aufrufen eines Fensters, in dem die 
Bedeutung aller verschiedenen Symbole erklärt wird, die bei Verwendung der 
Software zu finden sind. Anzeige der "Legende" 
 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Legende. Daraufhin wird das folgende Fenster 

angezeigt (Abb.20) 
 

 
Abb.20 

 
Im Fenster ist eine Aufstellung der "Allgemeinen" Symbole zu finden, die in 
verschiedenen Kontexten auftreten können. Eine weitere Liste von Symbolen, die die 
angeschlossenen Geräte bezeichnen, kann beim Anklicken der Schaltfläche 
„GERÄTE” angezeigt werden, die in Abb.20 A gezeigt wird.  
 
Einsehen der „Geräte”-Symbole 
 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Geräte, die in Abb.20 A gezeigt wird. Auf diese 

Weise wird die Legende der „Geräte” angezeigt (Abb.21) 

 
Abb.21 
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In diesem Fenster werden alle möglichen Symbole aufgeführt. Neben dem Symbol 
wird die Gerätebezeichnung mit der entsprechenden Abkürzung /dem Akronym 
angezeigt (z.B. INF für Instanz bezieht sich auf die Infusionspumpen, MON auf die 
Patientenmonitore, usw.).  

1.6 Ereignisliste 

Es ist möglich, eine detaillierte Liste aller für einen Patienten aufgetretenen Ereignisse 
anzuzeigen. Anzeige der Ereignisliste 
 
 Klicken Sie auf den „Bettbereich” bezüglich des anzuzeigenden Bettes 

(Abb.22)  
 

 
Abb.22 

Die Ereignisliste wird auf der rechten Seite angezeigt (Abb.23). 
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Abb.23 

 

i 
Die in Abb.24 gezeigte senkrechte Leiste, die den Ereignis-Bereich 
begrenzt, kann nach links/rechts verschoben werden, um die Größe 
des Bereichs anzupassen 

 

 
Abb.24 

 
Der Zeitraum, auf den sich die Ereignisliste bezieht, kann unter Verwendung der 
„Zeitraum”-Filter ausgewählt werden (Abb.24 A).  
 
Die Schaltflächen „Ereignis”, die in Abb.24 B gezeigt werden, sind ebenfalls Filter, die 
die Anzeige nur bestimmter Arten von Ereignissen ermöglichen. Die Schaltfläche alle, 
die als Grundeinstellung gewählt ist, bewirkt die Anzeige alle Ereignisse, die im 

gewählten Zeitraum aufgetreten sind. Die Schaltfläche  zeigt nur die Ereignisse 

„Information” an. Die Schaltflächen  zeigen nur die Warnhinweise und die 

Informationen an. Die Schaltfläche  zeigt nur die Alarme mit hoher Priorität an. Eine 
mehrfache Auswahl ist möglich, um zwei Arten von Ereignissen gleichzeitig 
anzuzeigen (z.B. nur Alarme mit niedriger und mittlerer Priorität). 
 
Die Schaltflächen „Gerät”, die in Abb.24 C gezeigt werden, sind Filter, die eine 
Anzeige nur der Ereignisse ermöglichen, die sich auf ein bestimmtes Gerät beziehen. 
Die Schaltfläche alle, die standardmäßig gewählt ist, zeigt alle Ereignisse an, die im 

konfigurierten Zeitraum aufgetreten sind. Die Schaltfläche  zeigt nur die Ereignisse 

in Bezug auf die Infusionspumpen an. Die Schaltfläche  zeigt nur die Ereignisse in 
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Bezug auf die Patientenmonitore an und so weiter. Die vollständige Liste der Symbole 
mit deren Erläuterung ist im Fenster „Legende” zu finden (siehe Abschnitt 1.5.1). Es ist 
eine mehrfache Auswahl möglich, um die Ereignisse bezüglich zwei oder mehr 
Geräten gleichzeitig anzuzeigen. 

Die Schaltfläche Drucken , die in Abb.24 D gezeigt wird, ermöglicht das 
Ausdrucken der angezeigten Ereignisliste (Abb.25). 
 

 
Abb.25 

 
Die Ereignisübersicht wird nachstehend angezeigt (Abb.26). 
 

 
Abb.26 

 
Die Ereignisübersicht enthält die folgenden Informationen: 
 

 Zeit des Ereignisses (angegeben als hh:mm) 

 Art des Gerätes, an dem das Ereignis aufgetreten ist 

 Nummer (im Falle von Pumpen gibt die die Pumpennummer an) 

 Prioritätsstufe des Alarms  
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 Ereignisstufe (Information, Warnung oder Alarm) 

 Das schwarze Kreuz auf dem Alarmsymbol zeigt das Ende des 
entsprechenden Alarms an 

1.7 Funktionen auf dem Instrumentenfeld 

Zusätzliche Funktionen können unter Lizenz mit dem Smart Central bereitgestellt 
werden. Diese sind Funktionen auf dem „Instrumentenfeld”, mit der Bezeichnung 
„Vitalfunktionen” und „Diagramme”. Beide Funktionen sind, wenn sie freigegeben 
sind, im „Ereignis-Bereich” aufrufbar. 
  

  
Abb. 27 

 

Klicken Sie auf die Schaltfläche Vitalfunktionen, um die Funktion „ Vitalfunktionen” zu 
aktivieren (Abb. 28). 
 

  
Abb. 28 

 
„Vitalfunktionen” ermöglicht es, einige ausgewählte Parameter des Patienten in einer 
Tabelle anzuzeigen (Abb. 28). Die angezeigten Parameter werden mittels 
Konfiguration festgelegt. In der Tabelle werden sie nach dem Gerät, mit dem sie 
erfasst wurden, in Gruppen unterteilt. 
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Abb. 29 

 
Verwenden Sie den Filter „Bereich” (Abb. 29 A), um den Zeitraum anzuzeigen, 
innerhalb dessen die Parameter erfasst wurden. Zum Beispiel: wurde 1 Stunde 
gewählt wurde, zeigt die Tabelle die über eine Stunde zurück bis zur aktuellen Zeit 
erfassen Parameter an; wurden 6 Stunden gewählt, zeigt die Tabelle die über sechs 
Stunden zurück bis zur aktuellen Zeit erfassen Parameter an, usw. 
 
Die Daten werden minütig erfasst. Verwenden Sie den Filter „Intervall” (Abb. 29 B), 
um die Anzeigefrequenz festzulegen (z.B. bei Auswahl von 5 Minuten wird der bei 
Minute 5 - und Vielfache - jeder Stunde angezeigt werden. Bei Auswahl von 15 
Minuten wird der nach 00, 15, 30 und 45 Minuten jeder Stunde erfasste Wert 
angezeigt). 
 
Verwenden Sie den Filter „Geräte” (Abb. 29 C), um nur die von den gewählten Geräten 
erfassten Werte anzuzeigen. 
 
Klicken Sie auf „Konfigurierte Parameter” (Abb. 29 D), um alle erfassten Parameter 
anzuzeigen.  
 
Die Option „Alle” zeigt alle erfassten Parameter ohne Zeitbeschränkung an. 
 

i Eine Beschränkung bei der Datenbank löscht alle Daten, die älter als 
eine konfigurierte Zeit sind. 
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Klicken Sie auf das Symbol Drucken , um einen gedruckten Bericht der 
angezeigten Parameter zu erstellen.  

Klicken Sie auf das Excel-Symbol , um Daten in eine XLS-Datei zu exportieren. 

 

Klicken Sie auf die Schaltfläche Diagramme, um die Funktion „Diagramme” zu 
aktivieren (Abb. 30).  
 

  
Abb. 30 

 
Die Funktion „Diagramme” ermöglicht es, verschiedene Tabellen anzuzeigen, die aus 
den erfassten Parametern erstellt wurden (Abb. 31). Die Tabelle zeigt die 
konfigurierten Parameter als Trends. Die Anzahl der Diagramme, ihrer Inhalte und 
Bezeichnungen werden durch Konfiguration festgelegt.  
 



USR DEU Smart Central 

  23 

 

   
Abb. 31 

 
Verwenden Sie den Filter „Bereich” (Abb. 31 A), um die Zeitspanne festzulegen, auf 
den sich das Diagramm bezieht. Zum Beispiel: bei Auswahl von 1 Stunde zeigen die 
Diagramme die Trends beginnend bei einer Stunde zuvor bis zur aktuellen Zeit; bei 
Auswahl von 6 Stunden zeigen die gewählten Diagramme die Trends beginnend bei 
sechs Stunden zuvor bis zur aktuellen Zeit, usw. 
 
Verwenden Sie die Option „Filter” (Abb. 31 B), um einen Algorithmus zu aktivieren, der 
eine Näherung der Diagrammwerte vornimmt, so dass es möglich wird, sie besser 
anzuzeigen und die Trends auszuwerten. Wurde diese Option aktiviert, werden die 
erfassten Daten in Gruppen von je fünf Werten unterteilt. Jede Gruppe wird dann 
geordnet. Dann wird nur der Mittelwert behalten, während die anderen vier Werte 
ausgesondert werden. Dieser Vorgang entfernt die niedrigsten und die höchsten 
Werte (d.h. Störwerte) und erstellt ein "normalisiertes" Diagramm. 
 
Das unten auf der Seite gezeigte Diagramm Abb. 31 C) ist immer vorhanden und zeigt 
auf drei Zeilen die Ereignisse des Gerätes. Jedes Ereignis wird entsprechend seiner 
Prioritätsstufe und der Zeit seines Auftretens eingeordnet. 
 
Klicken Sie auf ein beliebiges Diagramm, um einen senkrechten Cursor anzuzeigen, 
der die Anzeige der Werte aller Diagramme zu einem bestimmten Zeitpunkt 
ermöglicht (Abb. 32 A). 
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Abb. 32 

 

Ein gedruckter Bericht über den Alarmstatistikverlauf kann durch den Zugriff auf das 
Menü System Report generiert werden, wobei grafische Statistiken einschließlich 
Ereigniszusammenfassungen und Ereignisdetails angezeigt werden. 
 
So drucken Sie einen Alarmstatistikbericht: 

 Klicken Sie in der Steuerleiste auf die Menütaste 

 Klicken Sie auf Systemberichte 

 Klicken Sie auf Smart Central Dashboard 

Aus dem angeforderten Fenster ist es möglich, die Datenquelle zwischen allen 
verfügbaren Patienten oder dem ausgewählten Patienten sowie dem anpassbaren 
Datumsbereich auszuwählen.  

 Klicken Sie auf Schaltfläche Generieren 

Eine Druckvorschau der ausgewählten Ereignisstatistiken wird geöffnet. 

1.8 Meldebereich 

Ein Meldebereich wird rechts auf der Bildschirmanzeige des Smart Central angezeigt 
und, der verschiedene, von den angeschlossenen Geräten übermittelte Meldungen 
enthält (Abb. 33 A).  
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Abb. 33 

 
Der Meldebereich kann je nach Konfiguration: 
 

 Stets sichtbar sein 

 Automatisch angezeigt werden, sobald eine neue Meldung eingeht 

 Nur dann angezeigt werden, wenn der Benutzer die Schaltfläche Module auf 
der Befehlsleiste (Abb. 33 B) anklickt. 

 
Die Meldungen werden in chronologischer Reihenfolge (die jüngste in oberster 
Position - Abb. 34 A) und nach Prioritätsstufe angezeigt (zuerst die Alarme, dann die 
Warnhinweise und schließlich die Informationen).  
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Abb. 34 

 
Jede Meldung ist durch eine der Prioritätsstufe entsprechende Farbe gekennzeichnet 
(Alarme rot, Warnhinweise gelb, Informationen hellblau).  
 

 
Abb. 35 

 
Im Feld Meldung (Abb. 35) werden die folgenden Informationen angezeigt:  
 

 Datum und Uhrzeit des Ereignisses 

 Nummer des Bettes, von dem die Meldung kommt 

 Text der Meldung 

 Ein Symbol, das die Art der Meldung kennzeichnet (Alarme, Warnhinweise, 
Informationen - Abb. 35 A) 

 Ein Symbol, das die Kategorie der Meldung kennzeichnet (Abb. 35 B) 

 Eine "Rückruf"-Schaltfläche. Klicken auf die Schaltfläche, um die Station des Patienten 
aufzurufen, bei dem die Meldung aufgetreten ist (Abb. 35 C)  
 
Im unteren Teil des Bereichs stehen vier verschiedene Filter zur Verfügung. Diese 
Filter gestatten die Auswahl der Art der anzuzeigenden Meldung (Abb. 34 B). Zur 
Verfügung stehen die folgenden Filter: 
 

 Nur Alarme 

 Alle Meldungen 
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 Nur Meldungen anzeigen, die den angewählten Patienten betreffen 
Meldungen aller Patienten anzeigen 

1.9 Meldung von Alarmen und Warnungen 

 

Smart Central hat den Zweck, die Alarmverwaltung zu unterstützen, 
und darf nicht als rechnerfernes Alarmsystem oder als Alarm-Replikator 
verwendet werden.  

 
Standardmäßig werden auf der Bildschirmseite von "Smart Central" die Daten 
bezüglich eines Bettes nur angezeigt, wenn eine Warnung oder ein Alarm vorliegt, der 
von einem der an dieses Bett angeschlossenen Geräte ausgelöst wird. 
 
In einem Zustand mit „Kein Alarm” würde die Bildschirmseite von Smart Central 
aussehen wie in Abb.36, wo fünf angeschlossene „Betten” angezeigt werden und sich 
kein Gerät eines der Betten in einem Alarm- oder Warnstatus befindet. 
 

 
Abb.36 

 
Bei jedem Auftreten eines Alarms an einem der Geräte werden die Daten bezüglich 
des Bettes angezeigt, an das das Gerät angeschlossen ist. In Abb.37 meldet Bett 3 
zum Beispiel einen Alarm mit hoher Priorität. Ein kurzer Text gibt die Art des 
aufgetretenen Alarms an, der im „Bettbereich” angezeigt wird. 
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Abb.37 

 
Zusätzlich wird ein Meldeton erzeugt. Es gibt drei verschiedene Töne, je einen für jede 
Prioritätsstufe der Alarme. Im Falle mehrerer Alarme wird der der Meldung mit der 
höchsten Prioritätsstufe entsprechende Ton erzeugt. 
 
Das Auftreten von Alarmen wird auch auf der Befehlsleiste durch die in Abb.38 Abb.39 
und Abb. 40 gezeigten Pfeiltasten gemeldet. 
 

  
Abb.38  

 

 
Abb.39 

 

 
Abb. 40 

 
Diese Schaltflächen ermöglichen das Durchblättern der Bildschirmseite nach oben 
und unten, wenn eine gleichzeitige Anzeige aller konfigurierten "Bettbereiche" nicht 
möglich ist. 

Wenn (mindestens) einer der nicht angezeigten „Bettbereiche” einen Alarm meldet, 
nimmt die entsprechende Schaltfläche die der jeweiligen Priorität des Alarms 
entsprechende Farbe an (blau = Information; gelb = Warnung; rot = Alarm). 

Im Falle von mehreren Alarmen entspricht die Farbe des Pfeils der Meldung mit der 
höchsten Priorität.  

Innerhalb des Feldes zwischen den Pfeiltasten kann ein Symbol angezeigt werden 
(Abb. 41). Es zeigt an, dass ein Alarm an einem der zuvor angezeigten "Bettbereiche" 
vorliegt. 
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Abb. 41 

 

Eine Markierung auf der oberen Leiste jedes Bettbereichs vermerkt vorübergehend 
den zuletzt an einem Bett aufgetretene/n Alarm, nachdem der "Bettbereich" zu einem 
Alarm anderer Prioritätsstufe (oder zu keinem Alarm) gewechselt hat. Dies ermöglicht 
es, auf Alarme zu achten, die auftreten und schnell vorübergehen.  
 

   
Abb.42 

 

 
Alarme werden auch auf der Befehlsleiste von Smart Central gemeldet, so dass sie 
immer sichtbar sind, sollten andere Produkt-Module installiert und derzeit ausgewählt 
sein (Abb. 43 A). 
 

  
Abb. 43 

 
Die Farbe der Schaltfläche ist von der Prioritätsstufe des Alarms abhängig 
(zyan=Information; gelb=Warnung; rot=Alarm). Bei Alarmen und Warnungen blinkt die 
Schaltfläche. 
 
Sollte Smart Central nicht so konfiguriert sein, dass es immer den Meldebereich auf 
der rechten Seite anzeigt, ist dies möglich. 
 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche, um den Meldebereich anzuzeigen (Abb. 43 A) 

 
Die Meldung verlischt, wenn der Alarmstatus nicht mehr vorliegt. 

1.10 Vorgang zum Ton-Test 

 

Der Vorgang zum Ton-Test muss mindestens einmal pro Schicht 
ausgeführt werden.  
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Beim Starten von Smart Central wird ein bestimmter Ton erzeugt, der anzeigt, dass die 
Tonmeldung von Alarmen richtig funktioniert. 
 
Wird der Ton nicht erzeugt, kann der Benutzer einen Vorgang zum "Ton-Test" 
ausführen. 
 
Ausführen des Vorgangs "Ton-Test" 
 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Menü auf der Funktionsleiste (Abb.44 A) 

 

 
Abb.44 

 
Das folgende Menü wird angezeigt (Abb.45). 
 

 
Abb.45 

 
 Klicken Sie auf Konfiguration der Module (Abb.45 A) 

 
Daraufhin wird das folgende Menü geöffnet (Abb.46). 
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Abb.46 

 
 Klicken Sie auf Lautstärke prüfen (Abb.46 A) 

 
Das folgende Aufklapp-Fenster wird geöffnet und es wird gefragt, ob ein Ton aus den 
Lautsprechern zu hören ist oder nicht (Abb.47).  
 

  
Abb.47 

 
Klicken Sie, wenn ein Ton zu hören ist, auf Ja. Das Aufklapp-Fenster verlischt und es 
geschieht nichts anderes (das bedeutet, dass das Produkt richtig funktioniert). 
 
Klicken Sie, wenn kein Ton zu hören ist auf Nein. Das Aufklappfenster verschwindet 
und auf der Funktionsleiste wird eine Meldung angezeigt, was bedeutet, dass ein 
Fehler beim Test des akustischen Meldesystems aufgetreten ist (Abb.48 und Abb.49). 
 

  
Abb.48 

 

  
Abb.49 

 
Die Meldung bleibt während der Arbeit mit "Smart Central" bestehen. Sie verlischt erst, 
wenn ein weiterer Vorgang zum "Ton-Test" ausgeführt wird und die am Ende 
gegebene Antwort "Ja" lautet. 
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Die Schaltfläche kann angeklickt werden, um eine detailliertere Erläuterung des 
aufgetretenen Fehlers, seiner Ursachen und möglicher Lösungen anzuzeigen. 

1.11 Smart Central Video 

Das Smart Central-Modul kann so konfiguriert werden, dass es einen Webcam-
Videostream unterstützt. Diese Funktion ermöglicht die visuelle Überwachung des 
Patientenbereichs. 
 
Wenn die Smart Central Video-Funktion aktiviert und ordnungsgemäß konfiguriert ist, 
ähnelt der Smart Central-Hauptbildschirm dem unten angegebenen (Abb. 50). 
 

 
Abb. 50 

 
In der Bettkarte wird eine Miniaturansicht angezeigt, die den Echtzeit-Videostream der 
Webcam zeigt (Abb. 51 A). Die Größe der Miniaturansicht ist konfigurierbar. 
 
Eine zusätzliche Schaltfläche befindet sich in der Smart Central-Befehlsleiste.  
 

 Tippen Sie auf die -Schaltfläche, um die Webcam-
Miniaturansicht ein- oder auszublenden (Abb. 51). 
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Abb. 51 

 
 Tippen Sie auf den entsprechenden Bettenbereich (Abb. 51 A), um das Video 

zu vergrößern (Abb.52): 
 

 
Abb.52 

 
Das Patienten-Dashboard zeigt eine zusätzliche Registerkarte mit der Bezeichnung 
Kamera an, die der vergrößerten Ansicht entspricht. 
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Die Registerkarte Kamera wird zuerst angezeigt, wenn die -
Schaltfläche im Smart Central-Hauptfenster ausgewählt ist: 
 
 Tippen Sie auf das Kamera-Label, um die Registerkarte Kamera im Dashboard 

auszuwählen, falls noch nicht ausgewählt. 
 
Mit der Funktion „Privacy Blind“ kann der Benutzer die Webcam des betreffenden 
Patienten ausschalten. Dies kann entweder dauerhaft oder für einen bestimmten 
Zeitraum erfolgen. Im Privacy Blind-Modus kann kein Videostream angezeigt werden. 
Der Privacy Blind-Modus ist standardmäßig deaktiviert. 

Der Privacy Blind-Modus wird durch das -Symbol im Smart Central-Bildschirm und 
im Bettenbereich angezeigt. 
 
Die Privacy Blind-Schaltflächenleiste ist unten dargestellt 
 

 
 
 Tippen Sie auf die Schaltfläche On (Ein), um den Privacy Blind-Modus zu 

aktivieren. 
 
Bei Auswahl wird die Schaltfläche On (Ein) hervorgehoben. 
 

 
 
Im Privacy Blind-Modus sieht der Bettenbereich wie folgt aus (Abb.53): 
 

 
Abb.53 
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Im Privacy-Modus sieht der Smart Central-Bildschirm wie folgt aus (Abb.54): 
 

 
Abb.54 

 
 Tippen Sie auf die Schaltfläche Off (Aus), um den Privacy Blind-Modus zu 

deaktivieren. 
 
So aktivieren Sie den Privacy Blind-Modus nur für ein bestimmtes Zeitintervall: 
 
 Tippen Sie auf die Schaltflächen 5 mins, 15 mins oder 30 mins, um den 

Privacy Blind-Modus für 5, 15 oder 30 Minuten zu aktivieren. 
 
Die in der Schaltflächenleiste ausgewählte Schaltfläche wird hervorgehoben. 
 

 
 
Nach dem ausgewählten Zeitraum wird der Privacy Blind-Modus automatisch 
deaktiviert. 
 

1.12 Zuordnung, Auswahl und Suche des Patienten 

Obwohl "Smart Central" gewöhnlich als ein Monitor in der Station oder als Vorrichtung 
zur Erleichterung der Meldung und Verwaltung von Alarmen verwendet wird, ist es bei 
einigen Installationen für Benutzer mit bestimmten Befugnissen möglich, die 
Patientenzuordnung, -suche und die Auswahl-Tools zu verwenden.  
 
Für den Zugang zu diesen Funktionen 
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 Klicken Sie auf die Schaltfläche Patient auf der Funktionsleiste (Abb. 55 A und 
Abb. 56) 

 

   
Abb. 55 

 

 
Abb. 56 

 
Die Bildschirmseite „Anonymer Patient” wird als Grundeinstellung angezeigt (Abb. 57). 
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Abb. 57  

 
Die Bildschirmseite "Anonymer Patient" ermöglicht es, einen Patienten aufzunehmen, 
dessen Daten noch nicht zur Verfügung stehen. In dem in Abb. 57 A gezeigten Bereich 
sind alle verfügbaren Betten aufgelistet.  
 
Um einen anonymen Patienten einem Bett zuzuordnen, 
 

 Klicken Sie zweimal auf die dem gewünschten Bett entsprechende Zeile. 
 
Die Bestätigung des Benutzers ist erforderlich (Abb. 58).  
 

 
Abb. 58 

 
 Klicken Sie auf Ja, um den Patienten aufzunehmen. Dann wird die Smart 

Central-Bildschirmseite bezüglich dieses Patienten angezeigt. Ein vorläufiger 
Name wird automatisch erstellt (Patient 10 - Abb. 59 A) 
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Abb. 59 

 
 Verwenden Sie die Funktionen „Patient bearbeiten”, um die Patientendaten zu 

vervollständigen (siehe Abschnitt 1.14.2) 
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Anzeige der Liste der zugeordneten Patienten 
 

 Klicken Sie auf die Taste Im Bett auf der Befehlsleiste (Abb. 60 A) 
 
Die Liste der im Bereich konfigurierten Betten wird auf diese Weise angezeigt (Abb. 
60 B). 
 

 
Abb. 60 

 
Die rechteckigen Tasten auf dem Bildschirm (Abb. 60 B) stellen die im Bereich des 
Arbeitsplatzes konfigurierten Betten (gewöhnlich die Betten einer bestimmten 
Station). Wird ein Patient einem Bett zugeordnet, wird der Name des Patienten im 
Bereich angezeigt (Abb. 61 A). Unter dem Namen des Patienten können Sie das 
Einweisungsdatum lesen. Bereiche ohne Name entsprechen leeren Betten (Abb. 61 
B). 
 

  
Abb. 61 

 
 Klicken Sie auf einen der Bereiche, um den entsprechenden Patient zu wählen 

 
Der Name des ausgewählten Patienten wird auf der Schaltfläche Patient in der 
Funktionsleiste angezeigt (Abb. 62). 
 

 
Abb. 62 
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Smart Central zeigt die aktuelle Situation des Patienten auf Smart Central (d.h. im 
entsprechenden „Bettbereich”) im Vollbildschirm an (Abb. 63). 
 

 
Abb. 63 

 



USR DEU Smart Central 

  41 

 

 

Wurde eine bestimmte Software-Komponente serverseitig installiert, kann das Smart 
Central Patientendaten vom ADT erfassen. 
Wurde Smart Central so konfiguriert und stehen die Bettinformationen zur Verfügung, 
dann kann der Patient direkt vom ADT dem Bett zugeordnet werden. In diesem Fall 
sieht das Personal der Station automatisch die neuen Patienten auf der Liste der 
zugeordneten Patienten (Abb. 60). 
Anderenfalls werden die vom ADT der Station zugewiesenen Patienten auf einer 
speziellen Bildschirmseite aufgeführt. Zum Aufrufen dieser Bildschirmseite 
 

 Klicken Sie auf die ADT-Schaltfläche auf der Befehlsleiste (Abb.69 A) 
 

 
Abb. 64 

 
Die vom ADR zugewiesenen Patienten werden im mit Abb.69 B bezeichneten Bereich 
aufgeführt. 
Für jeden Patienten sind die folgenden Informationen vorhanden: 
 

 Vorname 

 Nachname 

 Geschlecht 

 Geburtsdatum 

 Patienten-ID 
 
Zur Auswahl eines Patienten  
 

 Klicken Sie zweimal auf die dem gewünschten Patienten entsprechende Zeile 
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Das Fenster Neu/Aufnehmen, das die verfügbaren Patientendaten enthält, wird 
angezeigt (Abb. 65). 
 

   
Abb. 65 

 
 Geben Sie die Bettnummer in dem in Abb. 65 A gezeigten Feld an 

 

Es ist möglich, durch Eingabe der Patientendaten einen Patienten direkt einem Bett 
zuzuweisen. Verwenden Sie dazu die Funktion Neu/Patient zuweisen, die im Abschnitt 
7) beschrieben wird. 
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1.13 Suche eines Patienten 

Suche nach den Daten eines Patienten in der Datenbank: 

 Klicken Sie auf die Schaltfläche , die in Abb.66 A gezeigt wird 
 

   
Abb.66 

 
Daraufhin erscheint die folgende Bildschirmseite (Abb.67). 
 

  
Abb.67 
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Die Suchfelder im oberen Bereich ermöglichen es, die entsprechenden Informationen 
zum Patienten anzugeben (Abb.68). 
 

  
Abb.68 

 
Suche nach einem Patienten 
 
 Geben Sie die Daten des gesuchten Patienten für ein oder mehrere Felder ein 

(Abb.68 A) 
  
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Suche (Abb.68 B) 

 
Im mittleren Bereich wird in einer Tabelle die Liste aller Patienten angezeigt, deren 
Daten den angegebenen entsprechen. 
 
Smart Central zeigt die Liste der Patienten an, die alle eingegebenen Suchparameter 
erfüllen.  
 
Zum Beispiel: wurde die Suche mit Eingabe des Geburtstags des Patienten ausgeführt, 
ist das Ergebnis die Liste aller Patienten, die an diesem Tag geboren wurden. Wurde 
eine Suche mit Eingabe des Geburtstags des Patienten und des Geschlechts 
ausgeführt, ist das Ergebnis die Liste nur der Männer oder nur der Frauen, die an 
diesem Tag geboren wurden. 
 
 Klicken Sie die Schaltfläche Suche ohne Eingabe eines Wertes in den 

Suchfeldern an, um die Liste aller in der Datenbank gespeicherten Patienten 
anzuzeigen 

 
 Verwenden Sie die Schaltfläche Löschen, um die Filter für die Suche zu löschen 

 

Die Ergebnisse werden im mittleren Teil des Bildschirms angezeigt (Abb.69). 
 

  
Abb.69 
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Die Ergebnisse werden in alphabetischer Reihenfolge des Familiennamens angezeigt. 
Die für jedes Ergebnis bereitgestellten Informationen sind von der verwendeten 
Konfiguration abhängig. Im dem in Abb.69 gezeigten Beispiel enthalten die Spalten 
den Vornamen, den Namen, das Geschlecht, den Code und das Geburtsdatum jedes 
Patienten. Es ist möglich, dass nicht alle Daten für einen Patienten zur Verfügung 
stehen. In diesem Fall ist das den fehlenden Daten entsprechende Feld leer. 
 
Auswahl eines Patienten aus der Liste 
 
 Klicken Sie zweimal auf die dem gewünschten Patienten entsprechende Zeile. 
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1.14 Die Befehlsleiste 

 
Die Befehlsleiste (Abb.70) enthält Schaltflächen, die das Ausführen verschiedener 
Vorgänge ermöglichen.  
 

   
Abb.70 

  
 

1) Neu/Aufnehmen (Abb.70 A) – Diese Schaltfläche ermöglicht es, einen neuen 
Patienten in die Datenbank einzugeben und ihn einem Bett zuzuordnen (siehe 
Abschnitt 7) für den detaillierten Vorgang). 
 

2) Patient bearbeiten (Abb.70 B) – Diese Schaltfläche ermöglicht das Bearbeiten der 
Daten des Patienten (siehe Abschnitt 1.14.2). 
 

3) Drucken (Abb.70 C) - Diese Taste druckt bei Aktivierung die aktuell auf dem Bildschirm 
angezeigte Übersicht. 
 

4) Export (Abb.70 D) - Diese Taste ermöglicht bei Aktivierung das Exportieren der 
aktuellen Daten in eine XLS-Datei. 
 

5) Auswählen (Abb.70 E) - Diese Taste ermöglicht es, einen Patienten auszuwählen. 
  

6) Keine (Abb.70 F) – Diese Schaltfläche ermöglicht es, einen Patienten abzuwählen, 
wenn er ausgewählt wurde. Nach dem Anklicken der Schaltfläche Keiner verlischt der 
Name des zuvor gewählten Patienten von der Schaltfläche Patient. 
 

7) Schließen (Abb.70 G) – Diese Schaltfläche schließt die zur Suche dienende 
Bildschirmseite (siehe Abschnitt 1.14.9). 

 

Die Schaltfläche Neu/Aufnehmen Patient (Abb.71) ermöglicht es, einen neuen 
Patienten in die Datenbank einzugeben und ihn einem Bett zuzuordnen. 
 

 
Abb.71 

 
Eingabe eines neuen Patienten 
 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Neu/Aufnehmen Patient 

  
Daraufhin wird das folgende Fenster angezeigt (Abb.72). 
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Abb.72 

 
 Geben Sie die Daten des Patienten ein. Die rot hervorgehobenen Felder 

müssen unbedingt ausgefüllt werden 
 
 Klicken Sie zur Bestätigung auf Ok 

 
Auf diese Weise wird der neue Patient in der Datenbank gespeichert und dem Bett/der 
Abteilung zugeordnet, die in den Feldern "Ort" und "Bett" angegeben sind (Abb.72). 

 

Die Schaltfläche Patient bearbeiten (Abb.73) ermöglicht es, die Daten eines 
ausgewählten Patienten zu bearbeiten.  
 

 
Abb.73 

 
Beachten Sie, dass diese Schaltfläche nur benutzt werden kann, wenn ein Patient 
ausgewählt wurde. Der Name muss auf der Schaltfläche Patient der Produkt-
Funktionsleiste (Abb.74) erscheinen.  
 
Die ausgeführten Vorgänge zur „Bearbeitung” beziehen sich immer auf dem 
Patienten, dessen Namen auf der Schaltfläche Patient erscheint (Abb.74). 
 

 
Abb.74 

 
Bearbeiten der Daten des Patienten  
 
 Wählen Sie den Patienten, dessen Daten bearbeitet werden müssen 

 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Patient bearbeiten 
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Es wird ein Menü mit verschiedenen Optionen geöffnet (Abb.75). 
 

 
Abb.75 

 
Jede dieser Optionen ermöglicht es, einen anderen Vorgang auszuführen. Die 
Funktionen der verschiedenen Schaltflächen des Menüs werden in den folgenden 
Abschnitten beschrieben. 

 

Die Schaltfläche Verlegen (Abb.75 A) ermöglicht es, die Verlegung eines 
ausgewählten Patienten in ein anderes Bett und/oder an einen anderen Ort zu 
speichern.  
 
Verlegung eines Patienten 
 
 Wählen Sie den Patienten aus 

 
Der Name des ausgewählten Patienten wird auf der Schaltfläche Patient angezeigt. 
 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Patient bearbeiten  

 
Es wird ein Aufklappmenü mit verschiedenen Optionen geöffnet (Abb.75). 
 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Verlegen (Abb.75 A) 

 
Daraufhin wird das folgende Fenster angezeigt (Abb.76). 
 

   
Abb.76 

 
 Verwenden Sie die Pfeil-Schaltflächen (Abb.76 A) zur Auswahl des Bettes, in 

das der Patient verlegt wird 
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Die obere Schaltfläche ruft eine Liste alle verfügbaren Orte auf. 
Die untere Schaltfläche ruft eine Liste aller an dem ausgewählten Ort verfügbaren 
Betten auf. 
Erscheint der Name eines Patienten neben der Bettnummer, ist das Bett bereits 
belegt. 
 
 Klicken Sie zur Bestätigung auf Ok 

 
Wird ein belegtes Bett gewählt und die Schaltfläche Ok angeklickt, erscheint eine 
Aufklappmeldung, in der gefragt wird, ob die Patienten in den beiden Betten 
ausgetauscht werden sollen.  
 

  
Abb.77  

 

Die Schaltfläche für die Aufnahme ist deaktiviert. Der Aufnahmevorgang wird 
zusammen mit dem Vorgang zur Speicherung "Neuer Patient" ausgeführt. Siehe 
Abschnitt 7). 

 

Die Schaltfläche Entlassen ermöglicht es, die Entlassung eines Patienten zu 
speichern.  
 
Verlegung eines Patienten 
 
 Wählen Sie den Patienten aus 

 
Der Name des ausgewählten Patienten wird auf der Schaltfläche Patient angezeigt. 
 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Patient bearbeiten 

 
Es wird ein Menü mit verschiedenen Optionen geöffnet (Abb.78).  
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Abb.78 

 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Entlassen (Abb.78 A) 

 
Es wird eine Aufklappmeldung geöffnet, in der um Bestätigung des Vorgangs gebeten 
wird (Abb.79).  
 

 
Abb.79  

 
 Klicken Sie auf Ja, um mit der Entlassung des Patienten fortzufahren 

 
Bei diesem Vorgang wird das Fenster mit den Daten des Patienten geöffnet (Abb.80 
– ähnlich des in Abb.72 gezeigten Fensters, wo Sie das Datum und die Uhrzeit der 
Entlassung ändern können).  
 

  
Abb.80 

 
 Klicken Sie auf OK, um den Vorgang der Entlassung zu beenden (Abb.80 A)  



USR DEU Smart Central 

  51 

 

 

Die Schaltfläche Löschen ermöglicht es, alle Daten eines Patienten aus der Datenbank 
zu löschen. 
 
Löschen der Daten eines Patienten 
 
 Wählen Sie den Patient aus 

 
Der Name des ausgewählten Patienten wird auf der Schaltfläche Patient angezeigt. 
 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Patient bearbeiten 

 
Es wird ein Menü mit verschiedenen Optionen geöffnet (Abb.81). 
 

 
Abb.81 

 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Löschen (Abb.81 A) 

 
Es wird eine Aufklappmeldung geöffnet, in der um Bestätigung des Vorgangs gebeten 
wird (Abb.82). 
 

 
Abb.82 

 
 Klicken Sie auf Ja, um mit dem Löschvorgang fortzufahren 

 

 

Das Löschen eines Patienten aus der Datenbank ist ein Vorgang der 
nicht rückgängig gemacht werden kann. Wenn ein Patient gelöscht 
wurde, kann auf keines der ihn betreffenden Dokumente zugegriffen 
werden, die mit dem Produkt erfasst wurden.  
 
Deshalb ist es notwendig, diesen Vorgang mit höchster Umsicht 
auszuführen.  
Nur Benutzer mit speziellen Genehmigungen sind befähigt, einen 
Patienten zu löschen 
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Die Schaltfläche Bearbeiten ermöglicht es, die Daten eines ausgewählten Patienten 
zu bearbeiten. 
 
Bearbeiten der Daten eines Patienten 
 
 Wählen Sie den Patienten aus 

 
Der Name des ausgewählten Patienten wird auf der Schaltfläche Patient angezeigt. 
 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Patient bearbeiten 

 
Es wird ein Menü mit verschiedenen Optionen geöffnet (Abb.83). 
 

 
Abb.83 

 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Bearbeiten (Abb.81 A) 

 
Danach wird ein Fenster geöffnet, das die Daten des Patienten enthält (Abb.84). 
 

  
Abb.84  

 
 Bearbeiten der Daten des Patienten  

 
 Klicken Sie zur Bestätigung auf OK (Abb.84 A) 
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Die Schaltfläche Keiner (Abb.85) ermöglicht es, den gewählten Patienten abzuwählen 
(dessen Name auf der Schaltfläche PATIENT angezeigt wird). 
 

 
Abb.85  

 
Abwählen eines Patienten 
 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Keiner (Abb.85) 

 
Der Name des Patienten verlischt von der Schaltfläche Patient. 

 

Die Schaltfläche Schließen (Abb.86) ermöglicht es, die zur Suche dienende 
Bildschirmseite zu schließen. 
 

 
Abb.86 

 
Schließen der Bildschirmseite zur Suche eines Patienten 
 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche Schließen auf der Bildschirmseite (Abb.86) 
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2. Bettseitige Konfiguration 

Smart Central kann so konfiguriert werden, dass es auf ein einzelnes Bett konfiguriert 
wird. In diesem Fall zeigt der Bildschirm die Daten des angeschlossenen Bettes auf 
Vollbildschirm an. In Abb.87 ist der Arbeitsplatz auf Bett 1 festgestellt. 
 

 
Abb.87 

 
Der "Bettbereich" ist der gleiche wie oben beschrieben.  
 
Auf der Befehlsleiste befinden sich drei Schaltflächen. 
 
Verwenden Sie die Schaltfläche Legende zur Anzeige des Fensters „Legende” mit 
Erläuterungen zur Bedeutung der verschiedenen Symbole (siehe Abschnitt 1.5.1). 
 
Verwenden Sie die Schaltfläche Werte zur Anzeige der Gerätewerte, wenn kein Alarm 
vorliegt (siehe Abschnitt 1.4.1). 
 
Verwenden Sie die Schaltfläche MyPatients zur Auswahl anderer Betten, die auf dem 
Bildschirm angezeigt werden sollen (siehe im nächsten Abschnitt). 
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2.1 MyPatients (Meine Patienten) 

Die Funktion „Meine Patienten” ermöglicht es, bis zu 4 zusätzliche "Bettbereiche" auf 
einem "Bettseitigen" Arbeitsplatz anzuzeigen (je nach Konfiguration bis zu 5). 
  
Verwendung dieser Funktion 
 
 Klicken Sie auf die Schaltfläche MyPatients auf der Befehlsleiste 

 
Daraufhin wird das folgende Fenster angezeigt (Abb.88). 
 

 
Abb.88 

 
Links, in der Spalte „Meine Patienten”, befindet sich die Liste der derzeit angezeigten 
„Bettbereiche” (Abb.88 A). Jedes Feld stellt einen "Bettbereich" dar. Das obere Feld 
zeigt den Patienten, mit dem der Arbeitsplatz verbunden ist. 
 
Rechts, in der Spalte „Andere Patienten”, werden alle vorhandenen „Bettbereiche” 
aufgeführt (Abb.88 B). 
 
Auswahl eines Bettbereichs, der auf der Bildschirmseite angezeigt werden soll 
 
 Klicken Sie in der Spalte „Andere Patienten” auf das entsprechende Feld 

 
Das Feld verschwindet von der Spalte „Andere Patienten” (rechts) und wird in der 
Spalte „My Patients” (links) angezeigt. Maximal 4 zusätzliche "Bettbereiche" können 
ausgewählt werden (je nach Konfiguration).  
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Abb.89 

 
In Abb.89 wurden die „Bettbereiche” 3, 5 und 6 gewählt.  
 
 Klicken Sie dann auf die Schaltfläche Ok 

 
Die Bildschirmseite von Smart Central sieht aus wie in Abb.90. 
 

 
Abb.90 

Der „Bettbereich” auf den der Arbeitsplatz festgestellt ist, ist Nr. 1 (breit, oben). Die 
Bettbereiche 3, 5, 6 werden darunter und kleiner angezeigt. 
 
Die zusätzlichen "Bettbereiche" können vergrößert werden.  
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 Klicken Sie auf die zusätzlichen "Bettbereiche", um sie zu vergrößern. Klicken 

Sie erneut darauf, um sie wieder in die ursprüngliche Größe zu bringen 
 
Entfernen eines oder aller zusätzlichen "Bettbereiche" 
 
 Klicken Sie erneut auf die Schaltfläche MyPatients auf der Befehlsleiste 

 
Daraufhin wird das Fenster "Meine Patienten" angezeigt (Abb.89). 
 
Entfernen eines zusätzlichen "Bettbereichs" 
 
 Klicken Sie in der Spalte "Meine Patienten" auf das dem abzuwählenden 

"Bettbereich" entsprechende Feld 
 
Das Feld verschwindet von der Spalte „Meine Patienten” (links) und wird in der Spalte 
„andere Patienten” (rechts) angezeigt. Die abgewählten "Bettbereiche" werden nicht 
länger angezeigt. 

 


